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Am 22. Oktober wurden die weiteren 20 Grundstücke 
im 5. Bauabschnitt verlost. Die Marktgemeinde hatte 
eine Verlosung schon im Herbst beschlossen, damit  
Baulandwerber Planungssicherheit haben, auch wenn diese 
erst später mit dem Bau beginnen können.

Bgm. Simon Wallner und die ÖVP Obertrum am See treten 
dafür ein, auch für zukünftige Baulandwerber wieder ein 
Baulandmodell anbieten zu können.    
Weiters wurde das Projekt des „verdichteten Wohnbaus“ 
vorgestellt. Dieses sieht Wohnungen in verschiedenen 
Größen im Eigentum vor und soll für  Obertrumer 
BürgerInnen eine Alternative  zu einem kostenintensiven 
Eigenheim darstellen.
Die Bauarbeiten zum 4. Teil des Bauland- 
modelles schreiten zügig voran
Plangemäß schreiten die Bauarbeiten zur Erweiterung des 
4. Teil des Baulandmodelles voran. Zurzeit werden die zwei 
Retentionsbecken und die Stauraumkanäle errichtet. Um 
das Projekt bestmöglich umzusetzen, finden regelmäßige 
Baubesprechungen und Baustellenbesuche zwischen der 
Marktgemeinde, Planungsbüro und den Bauausführenden 
statt. Es wird bis Anfang Dezember die gesamte Infrastruktur 
(Straßen inkl. Gehwege und Straßenbeleuchtung, Wasser- 
ver- und -entsorgung,  Oberflächenwasserkanäle inkl. 
Retentionsbecken, Strom und Glasfaserkabel) errichtet. 

Erweiterung Baulandmodell

Zugang zum Gemeindeamt wird 
barrierefrei     
Das Gemeindeamt wird gerade umgebaut, um für die 
Bürger barrierefrei zugänglich zu sein. Die Barrierefreiheit 
wird durch eine automatische Türe, ein Blindenleitsystem 
außen und innen, sowie eine Glastüre zum Infobüro 
hergestellt. Wir danken der Firma Josef Seidl Betonbohr- 
und –sägedienst für die kostenlose Herstellung des 
Blindenleitsystems im Außenbereich! Weiters wird nach 
fast 20 Jahren die Fassade des Gemeindeamtsgebäudes 
und der Feuerwehr neu gestrichen. 
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Vor 50 Jahren wurde der Reinhaltungsverband Trumerseen 
gegründet. Anlässlich dieses Jubiläums hat am 6. Oktober in 
der Kläranlage Zellhof in Mattsee ein Festakt stattgefunden. 
Zahlreiche Vertreter der sechs Mitgliedsgemeinden, dem 
Land Salzburg und vielen Wegbegleitern haben sich einge-
funden, um sich an dieses für die Trumerseen lebenswich-
tige Ereignis zu erinnern. Obmann VzBgm. Bernhard Seidl 
bedankte sich bei den Gründern für den Weitblick, bei den 
Vorgängern, speziell bei dem langjährigen Obmann Alt-Bgm. 
Mag. Matthias Hemetsberger, und den Mitarbeitern für 
ihre Tätigkeit. GF Karl Kreuzhuber informierte über die Ent- 
wicklung des Reinhalteverbandes . Alt-Obmann Mag. Matthi-
as Hemetsberger erzählte von seiner schwierigen Anfangs-
zeit bis hin zu den persönlichen Besuchen in den Ministerien, 
um  Förderungen so schnell wie möglich zu erhalten. Refe-
ratsleiter HR Dr. Andreas Unterweger vom Gewässerschutz 
des Landes berichtete von der mehr als positiven Entwick-
lung der Trumerseen nach den Investitionen von über 116 
Millionen Euro des Reinhaltungsverbandes. LTAbg. Bgm. 
Simon Wallner berichtete in Vertretung des erkrankten LR 
Josef Schwaiger von der Wichtigkeit des Gewässerschutzes 
im Land und den neuen Förderungsmöglichkeiten des Lan-

des Salzburg. Den Tag der offenen Türe nutzten viele Bürge-
rInnen aus dem Gebiet des Reinhaltungsverbandes, um sich 
über die Kläranlage und die Anlagen des Reinhaltungsver-
bandes zu informieren. 

50 Jahre Reinhaltungsverband Trumerseen 

v.l. Alt-Obm. Mag. Matthias Hemetsberger, Bgm. Josef Guggenberger, 
Bgm. Peter Altendorfer, Alt-GF Matthias Bahngruber, SR Hermann 
Kirchmeier, LtAbg. Bgm. Simon Wallner, HR Dr. Andreas Unterweger, 
GF Karl Kreuzhuber, VzBgm. KR Angela Eidenhammer, Obm. VzBgm. 
Bernhard Seidl, Bgm. Rene Kuel, VzBgm. Stefan Handlechner, VzBgm. 
Bernhard Kaltenegger, DI Theo Steidl vom Land Salzburg, ObmStv. Josef  
Sulzberger   

Im Birnhamweg 14 wird zurzeit eine Wohnanlage mit 
52 Wohnungen errichtet. Zur Gleichenfeier des ersten 
Bauabschnittes mit 20 Wohnungen hat die Neue Heimat 
Oberösterreich die Bauausführenden, die Planer und die 
Marktgemeinde am 1. Oktober eingeladen. 
Traditionell wurde der Firstbaum am Dach befestigt. Danach 
erfolgte ein Richtspruch vom Polier und das Zerschlagen 
eines Bierglases, was Glück und Segen für dieses Bauvorha-
ben bringen soll. 
Direktor Mag. Robert Oberleitner berichtete vom planmä-
ßigen und unfallfreien Bauablauf und der großen Nachfrage 
nach diesen Wohnungen. Der Bau liegt im Zeitplan und im 
Frühjahr 2019 sollen die ersten Wohnungen vom 1. Bauab-
schnitt übergeben werden. 

Gleichenfeier der Wohnanlage Birnhamweg
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Die Personalvertretung der Marktgemeinde durften 
am 5. Oktober insgesamt sieben Moarschaften zum 
Asphaltstockturnier der Gemeindebediensteten 
begrüßen. Moarschaften stellten der Kindergarten, das 
Gemeindeamt, die Ambulanten Tanten, der Recyclinghof, 
die Schulwarte, das Küchenteam des Jakobushauses und 
die ÖVP Gemeindevertreter. Der Spaß stand definitiv im 
Vordergrund, Profis und Nichtprofis kämpften gemeinsam 
um jeden Punkt und holten sich den einen oder anderen 

Sieg, oft auch nur mit dem Quäntchen Glück. Im Anschluss 
an das Turnier stärkten sich die TeilnehmerInnen mit 
Würstel und warteten gespannt auf die Siegerehrung, denn 
für jede Mannschaft winkte ein toller Preis. Gewonnen hat 
erneut die Moarschaft  der Ambulanten Tanten. Andreas 
Winkler bedankte sich im Namen der Personalvertretung 
bei den Wirtschaftstreibenden, die Preise gesponsert 
haben und beim Union Eisschützenverein für die 
Unterstützung beim Turnier.  

Nach nur 14 Monaten Bauzeit wurde am 11. August die 
modernste Sternwarte Mitteleuropas eröffnet. Der Direktor 
des Haus der Natur, Dr. Norbert Winding, konnte zahlreiche 
Ehrengäste aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik sowie 
die Mitglieder der Arbeitsgruppe für Astronomie, die 
am Bau beteiligten Firmen und die großzügigen Spender 
begrüßen. Die VEGA-Sternwarte des Haus der Natur verfügt 

in dem modernen Bau über zwei Teleskope, das größere 
mit einem Spiegeldurchmesser von 1.000 mm! Neben den 
notwendigen technischen Einrichtungen steht auch ein 
moderner Vortragssaal zur Verfügung. Zum anschließenden 
„Tag der offenen Tür“ kamen viele Besucher aus nah und fern 
zur Sternwarte auf dem Haunsberg. Die Sternwarte öffnet 
jeden Montag und Dienstag für die Bevölkerung die Türen. 

Eröffnung der Sternwarte am Haunsberg 

Asphaltstockturnier der Gemeindebediensteten    
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Sanierung Hochlandstraße/
Lerchenweg abgeschlossen        
Die Straßensanierungsarbeiten in der Hochlandstraße und 
im Lerchenweg wurden am 6. September abgeschlossen. 
Saniert wurden neben dem Straßenbelag auch die Was-
sereinläufe und Teile des Oberflächenkanals. Investiert 
wurden in die Sanierung rund 110.000 Euro. 

Jahresrückblick Jakobushaus Obertrum am See
Geht es nicht allen so – kaum fängt ein Jahr an, ist es schon 
wieder vorüber. Wenn man dann zurückblickt, erinnert man 
sich an Schönes, Lustiges, Trauriges und so manch andere 
Dinge, die dieses Jahr gefüllt haben. Deshalb lassen wir das 
Jahr 2018 kurz Revue passieren:
Im Februar feierten wir unser Faschingsfest unter dem Motto 
das „Almdudler-Pärchen“.  Das Jakobushaus wurde toll deko-
riert. Es gab Kaffee, Krapfen, Würstel und Brot – es hat allen 
gemundet. Der Musiker Stefan sorgte für eine ausgelassene 
Stimmung und es wurde fleißig das Tanzbein geschwungen.

Unser jährlicher Ausflug ging heuer zum Gut Aiderbichl in 
Henndorf. Eine sehr nette Aiderbichl-Mitarbeiterin führte 
uns durch das Gelände und erzählte viel Wissenswertes 
über das Gut und die, oft traurige Geschichte, der Tiere dort. 
Anschließend gab es noch Kaffee und Kuchen, der allen gut 
schmeckte.

Im August hat 
Frau Panholzer 
Johanna, Bier-
sommelier der 
Trumer Brauerei, 
im Jakobushaus 
eine Bierverko-
stung gemacht. 
Sie hat uns auch 
viel über die 
Herstellung und 
Geschichte des 
Biers erzählt. 

20-Jahre-Feier 
Zum Anlass des 20-jährigen Bestehens feierte das Jakobus-
haus mit ihren Bewohnern und den Angehörigen am 7. 
September ein kleines Fest. Die Haus- und Pflegedienstleiterin 
Bettina Burkl begrüßte die Ehrengäste und berichtete kurz 
von den ersten 20 Jahren des Seniorenwohnhaus in Obertrum 
am See. Bgm. Simon Wallner schilderte die Änderungen, die 
es in den letzten Jahren im Bereich der Seniorenbetreuung 
gegeben hat und was die Marktgemeinde in diesem Bereich 
geschaffen hat. Ehrenbürgerin Berta Dicker berichtete 
von den Entstehungs- und Errichtungsarbeiten des 
Jakobushauses. Es wurde auch musiziert und gemeinsam das 
Obertrumer Lied gesungen. 

Seniorenwohnhaus Jakobushaus
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Neuigkeiten aus der Öffentlichen Bibliothek 
Ferienaktion EISLESEPASS
Auch heuer belohnten wir in den Sommerferien unsere 
fleißigen Leser von klein bis groß mit dem Eislesepass. 
Es wurde fleißig gelesen, Stempel gesammelt und somit 
wurden heuer 218 Eisgutscheine vom POKOS vergeben. 
Im Trumer Seengebiet haben wir somit wieder einmal die 
tüchtigsten Leser! Seit Jahren führen unsere Kinder und 
Jugendlichen bei der Abgabe der Lesepässe. Nun warten 
wir noch gespannt auf die Verlosung der Preise, denn der 
Lesesommer ist eine Aktion welche vom Land Salzburg 
unterstützt wird. Die Gewinner werden von uns verständigt. 
Ein großer Dank an das POKOS welches uns heuer als 
Teilsponsor sehr unterstützt hat. 

Schulanfängerprojekt LESEN STARK WIE DIE 
LÖWEN

Herbstzeit ist Schulanfängerzeit in der Öffentlichen Bibliothek 
Obertrum.  Unser Leselöwenprojekt MAX ist auch heuer wieder 
sehr gut angenommen worden. Das Team der Bibliothek 
lud die 7 Kindergartengruppen einzeln mit ihren insgesamt 
63 Schulanfängern und Pädagoginnen ein, die Bibliothek 
kennenzulernen. Unser Leselöwe  MAX durfte bei den Kindern 
sitzen und wir brachten ihnen einige wichtige Dinge über 
die Bibliothek bei. Im Erzähltheater haben wir den Kindern 
noch aus dem Buch „Der Regenbogenfisch kehrt zurück“ 
vorgelesen. Beim Bilderbuchquiz stellten die Kinder und wir 
fest, das alle schon sehr viele Bücher kennen. Am Schluss 

bekamen alle Schulanfänger noch 
unsere Leselöwen Büchertasche mit einem Gutschein für eine 
Buchausleihe, einem Elternbrief, einem kleinen Bilderbuch, 
ein Lesezeichen und ein Ausmalbild mit nach Hause. Die 
Büchertasche ist nur unseren Schulanfängern vorbehalten und 
somit etwas ganz Besonderes. 

Vorankündigung unserer nächsten Veranstaltung: 

Miteinander reden, 
voneinander lernen     
Vernissage und Lesung am 9.11.2018 in der Aula der 
NMS Obertrum
19.30   Vernissage „Miteinander reden, voneinander ler-
nen“ -  Bilder und Texte der NMS Klasse 4a 
20.00   Lesung Susanne Scholl aus ihrem Roman „Wach-
traum“
Musikalische Umrahmung - Vocal 12
Moderation: Dr. Christina Repolust
Eintritt frei. Fürs leibliche Wohl sorgt die 4. Klasse der 
NMS. 

Im August wurde es notwendig, das Traggestell der 
Seilrutsche am Kinderspielplatz auszutauschen. Dies 
wurde von den Mitarbeitern des Bauhofes wieder 
einmal perfekt umgesetzt. 
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Einen großartigen Start gab es zu Schulbeginn für den im Juni 
neu gegründeten Elternverein der Volksschule Obertrum am 
See. Die Gründungsmitglieder konnten bei den Klassenforen 
im Herbst insgesamt 180 neue Vereinsmitglieder begrüßen. 
„Wir sind wirklich begeistert wie viel Zuspruch und positive 
Rückmeldungen wir bekommen“ freut sich Obmann Matthi-
as Strasser und das gesamte Team. „Das erste Etappenziel 
ist erreicht: unser Verein besteht nun nicht mehr nur aus 
Vorstand und Referenten, nun haben wir auch durch unsere 
zahlreichen neuen Mitglieder viel Rückenwind, um die näch-
sten Ziele und Projekte zu ermöglichen.“ 
Während in den Ferien gemeinsam mit den Kindern schon 
fleißig am neuen Vereinslogo getüftelt und gebastelt wurde, 
entstanden auch der neue Briefkasten für die Schule und die 
Facebook-Seite. 

Nun will man sich pünktlich zum Schulstart wieder ganz der 
Schule selbst widmen. Und da haben sich die Vorstands-
mitglieder für das kommende Schuljahr schon einiges 
vorgenommen. Zu allererst soll das Versprechen eingelöst 
werden, wichtige Projekte an der Schule zu finanzieren. Be-
gonnen wird mit einer Lesung von Tina Widmann aus ihrem 
Buch „Die Giraffe, die den Wolf zähmt“ für alle Schulstufen. 

Für das Frühjahr konnte auch das Mitmachtheater von Toni 
Tanner finanziert werden und für die vierte Schulstufe die 
Finanzierung der Sexualerziehung gesichert werden. Für 

Freude bei Kindern und Eltern sorgte auch die Nachricht, 
dass auch das Schulfest vom Elternverein gemeinsam mit 
der Schulleitung für den kommenden Sommer gestaltet 
werden kann.  Auch Vorträge für Eltern zu verschiedensten 
Bereichen rund um das Thema Schule sind geplant.  
Den Startschuss dafür gab es bereits am 8. Oktober mit dem 
Vortrag „Mein Kind kommt in die Schule“ von Ulrike Wied-
ner, der sich allen wichtigen Fragen zum Thema Schuleintritt 
widmete und vom Bildungswerk Obertrum durchgeführt 
wurde. 

Elternverein

Eröffnung Vinothek Vinofox         
Der Weinexperte Vinzenz Fuchs hat am 24. August 
zur Eröffnung seiner Vinothek Vinofox eingeladen. 
Zahlreiche Gäste darunter die LtAbg. Michaela Bartel, 
Tourismusobmann Franz Federspieler, VzBgm. Bernhard 
Seidl mit weiteren Vertretern der Marktgemeinde 
bestaunten die große Auswahl an österreichischen 
und internationalen Weinen und hochwertige Essige, 
steirisches Kernöl sowie sortenreines Olivenöl. 
Wir wünschen der neuen Vinothek direkt im Ortszen-
trum in der Hauptstraße 4 viel Erfolg. Öffnungszeiten: 
Täglich von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Samstag von 9.00 
Uhr bis 14.00 Uhr. 
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10 Jahre Ludothek in Obertrum - Spielefest

Mit einer etwas schräg klingenden Eurovisionshymne ging 
es los: Am 27. September feierte die Ludothek Obertrum ihr 
10-Jahres-Jubiläum mit einem großen Spielefest. 
Bürgermeister Simon Wallner dankte der Ludotheksleiterin 
Christina Grössenberger für ihr Engagement in Obertrum. 
Christina – von allen nur „Tina“ genannt – versucht seit Jahren 
mit viel Herz Jung und Alt für das Spielen zu begeistern. Als 
Dankeschön wurde ihr ein wunderschöner Blumenstrauß 
in den Ludotheksfarben und die zwei aktuellen Spiele des 
Jahres „Azul“ und „Funkelschatz“ überreicht. 
Christina Grössenberger dankte anschließend dem Bürger-
meister und der Gemeinde für die stets großzügige finan-
zielle Unterstützung. Weiteren Dank richtete Tina an ihre 
Kollegin Daniela Lindner (Montagsdienst), die eifrige Helfe-
rin Nala Triemer sowie an alle, die am Fest fleißig mithalfen.

Auf das Kommando „1-2-3, auf die Spiele fertig los!“ 
stürmten die Besucher die Spieletische, welche von 
geschulten Fachkräften betreut wurden. So waren die 
Spielregeln sofort allen klar. Zahlreiche Spielestationen 
standen bereit und auch der Bürgermeister kämpfte um den 
Sieg bei der „Würfelwurst“, musste sich aber schlussendlich 

knapp geschlagen geben. 
Rund hundert Besucher 
spielten mit. Sie alle bekamen 
einen Stempel auf die Hand, 
womit sie die Erlaubnis 
hatten, sich am tollen Kuchenbuffet zu stärken.
Beim Schätzspiel gab es sechs Gewinner: Nino Pötzelsber-
ger, Johanna Pernerstätter, Mona Pötzelsberger, Elias Kriech-
hammer, Peter Makoru und Simon Pötzelsberger konnten 
jeweils mit einem Spiel und Ludotheksgutscheinen heim-
gehen. So wurde das Jubiläumsfest laut und lustig gefeiert. 

Wer wertvolle Zeit mit seinen Kindern oder Freunden ver-
bringen möchte, kann sich das passende Spiel in der Ludo-
thek ausborgen. Der Brettspielverleih im zen’TRUM ist jeden 
Montag und Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Zum Vormerken:
Das nächste Spieleturnier findet am 25. Oktober statt: 
„Das kleine Gespenst“ – Preis: 10 Euro LIBRO-Gutschein.
Das Ludo-Team erwartet dich!  

Ludothek
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Einladung zur Sternwanderung auf den Haunsberg am 
26. Oktober
Wir Haunsberger wandern wieder! Schon traditionell ist un-
sere Sternwanderung auf den Haunsberg am 26. Oktober. 
Wir treffen uns um 11 Uhr bitte Treffpunkt eintragen und 
dann geht es los hinauf zum Gasthaus zur Kaiserbuche.

In den fünf Haunsberggemeinden starten die Bürgermeister 
auch heuer wieder die Sternwanderung.  Von Anthering, 
Berndorf, Obertrum, Nußdorf und Seeham aus führen viele 
schöne Pfade zu einem gemeinsamen Ziel, an dem man den 
wunderbaren Rundum-Blick genießen kann. Vor dem Gast-
haus zur Kaiserbuche treffen sich alle Wanderer und auch 
jene, die auf anderen Wegen und aus anderen Richtungen 
an dieser Veranstaltung teilnehmen wollen. Zur Stärkung 
gibt es Köstliches von den Haunsbergbauern, serviert vom 
Kaiserbaumwirt. Pfarrer Christoph Eder wird neben der Kai-
ser-Franz-Joseph-Kapelle  einen Wortgottesdienst halten, 
begleitet von Liedern des Chors „Vocal 12“.

Besonderer Markt der Haunsberger
Die „Ausstellung der Haunsberger“ wird heuer erweitert!  
An vielen Standln präsentieren sich die Haunsberger und 
ihre Produkte. Die Auswahl ist sehr vielfältig, es ist vom 
handgemachten Ledergeldbeutel bis zum Kinderspielzeug 
aus heimischem Holz alles dabei. Räuchermischungen aus 

heimischen Kräutern, die be-
liebten Haunsbergweckerl-Back-
mischungen, dekorativer Blumen-
schmuck, Edelbrände vom Obst 
aus der Region und vieles mehr 
erwartet die Wanderer und Besu-
cher bei diesem ganz besonderen 
Markt.

Die Sternwanderung ist ein Tref-
fen mit Aussicht – über ein wunderschönes Gebiet und in 
eine gemeinsame Zukunft.
Die Sternwanderung auf den Haunsberg wird organisiert 
vom Verein „Identität Haunsberg“, der sich unter der Leitung 
der Bürgermeister und Vizebürgermeister der Haunsberg-
gemeinden als Netzwerk für die Stärkung dieser speziellen 
Region versteht. Ziel ist es, den Haunsberg in seiner Beson-
derheit und Schönheit über die Gemeindegrenzen hinweg 
zu bewahren und die Haunsberger in ihren Möglichkeiten 
bestmöglich zu unterstüzen. Mehr über Identität Haunsberg 
auf www.haunsberg.eu. 

Genaue Informationen bei uns im Autohaus oder auf 
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Obertrumer Marktfest 
Trotz Regen und herbstlichen Temperaturen kamen am 25. 
August über 600 Besucher zum Marktfest in Obertrum am 
See. Den Anfang machten die top gepflegten Oldtimer, vom 
VW Käfer bis zu alten Motorrädern, mit dem obligaten Fahr-
zeugkorso durch das Ortszentrum. Weiters kämpften die 
starken Männer beim Strongman-Cup. Die wetterfesten Be-
sucherInnen genossen die kulinarischen Köstlichkeiten der 
Obertrumer Vereine und Wirtschaftsbetriebe. 

Motorfreier Tag & Bauernherbst 
Am Sonntag, den 26. August wurde der Beginn des 
Bauernherbstes gefeiert und es fand der traditionelle 
motorfreie Tag rund um den Trumer See statt. Bei idealen 
Bauernherbst-Temperaturen kamen viele Besucher in das 
Trumer Seengebiet, um die vom Autoverkehr gesperrte 
Landesstraße zu nutzen und um den See zu radeln und zu 

skaten. Umrahmt 
wurde der 
Obertrumer Bauernherbst durch verschiedene Aussteller 
und traditionellem Handwerk sowie dem Angebot der 
Obertrumer Vereine. Die BesucherInnen zeigten sich 
begeistert von der Vielfalt des kulinarischen Angebotes am 
Obertrumer Bauernherbst. 

Vorverkauf der Saisonkarten für Eislaufplatz
Die Termine für den Vorverkauf der Saisonkarten vom Eis-
laufplatz im Büro des Tourismusverbandes:
Montag, 19. November 2018 von 08:00-12:00 Uhr
Freitag, 23. November 2018 von 15:00-18:00 Uhr 

„Gruß vom Krampus“
Ein Film von Gabriele Neudecker – ausgezeichnet mit fünf 
internationalen Preisen – ab 9. November im Kino
Percht, Krampus, Habergeiß - die wilden Geister erleben 
eine Renaissance. Alte Traditionen um magisches Winter-
treiben sind heute beliebter denn je, Männer und Frauen 
beleben unser kulturelles Erbe und bereiten sich monate-
lang auf das Winterbrauchtum vor. „Gruß vom Krampus“ 
beleuchtet historische Wurzeln, alte Rituale, moderne Ent-
wicklungen und die Begeisterung der jungen Generation, 
die diese Volkskultur lebt. Gedreht wurde u.a. am Hauns-
berg beim Rauhnachtstreiben.  „Gruß vom Krampus“ ist ein 
wunderschön bebilderter Film aus der Region für die ganze 
Familie – empfohlen für Kinder ab 6 Jahren. 

Tourismusverband Obertrum am See

Jahreshauptversammlung der 
Wassergenossenschaft Matt-
seeroider Bach         
Am 26. September fand die Jahreshauptversammlung 
der Wassergenossenschaft Mattseeroider Bach mit 
Neuwahlen statt. Obmann Franz Kletzl berichtete 
von den Aktivitäten in den letzten Jahren und dem 
neu geplanten Hochwasserschutzprojekt Mattsee/
Schleedorf. Bei der Neuwahl wurde der bestehende 
Vorstand unter Obmann Franz Kletzl einstimmig 
wiedergewählt. VzBgm. Bernhard Seidl dankte dem 
Vorstand für diese wichtige ehrenamtliche Arbeit und 
sicherte Unterstützung durch die Marktgemeinde für 
das geplante Hochwasserschutzprojekt zu. 
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Gemeinde Zeilarn zu Besuch         
In der Gemeinde Zeilarn in Bayern befindet sich der 
Ortsteil Schildthurn mit der für die Obertrumer wich-
tigen Wallfahrtskirche. Zu dieser Kirche, deren Kirchturm 
von Obertrum gerade noch zu sehen ist, pilgern Ober-
trumer alljährlich seit 1659. Alle 100 Jahre wird sogar 
eine 150 cm große Kerze zur Wallfahrtskirche gebracht. 
Darum gibt es durch die Pfarre, früher auch zur Gemein-
de und Feuerwehr, regelmäßigen Kontakt. Um diesen 
Kontakt wieder herzustellen, hat die Gemeinde Zeilarn 
beim heurigen Gemeindeausflug die Gemeinde Ober-
trum besucht. Bgm. Simon Wallner begrüßte die Gäste 
aus Zeilarn unter der Führung von Bgm. Werner Lechl. 
Nach einem kurzen Vortrag über Obertrum und einem 
Rundgang durch die Gemeinde ging es zur Feuerwehr. 
Weiter ging es über den Schulbezirk zum Bierbrunnen. 
Nach einem kühlen Trumer Pils ging es zur Pfarrkirche, 
wo Pfarrer Christoph Eder über die renovierte Pfarrkir-
che informierte. 

LH Wilfried Haslauer zu Besuch 
bei Tischlerei Radauer   
In der Tischlerei Radauer produziert Tischlermeister 
Konstantin Friedrich gerade für das Jubiläum „200 
Jahre Stille Nacht, heilige Nacht“ Aufsteller für die 
Stille-Nacht-Orte. Kuratoriumsvorsitzender  der Stille 
Nacht GmbH ist Landeshauptmann Wilfried Haslauer. 
Er besuchte mit Geschäftsführer Paul Estrela die 
Obertrumer Tischlerei Radauer, um sich persönlich von 
der Qualität des Meisterbetriebes zu überzeugen. Das 
kleine Familienunternehmen aus Obertrum freute sich 
sehr über den Besuch unseres Landeshauptmannes. 

Wir suchen  
ab Jänner 2017 eine

Reinigungskraft m/w
(15 - 20 Std. / Woche)

Wir bieten eine flexible Arbeitszeit mit über-
durchschnittlicher Bezahlung. 
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Fotoquelle: Foto Flausen: Andreas Brandl 

Der Kulturverein drum5162 präsentierte im Rahmen des 
Kulturseptember 2018 in den ehemaligen Gärhallen der 
Trumer Privatbrauerei die spartenübergreifende Ausstel-
lung ÖFFNUNG. Sieben KünstlerInnen aus verschiedenen 
künstlerischen Sparten präsentierten ihre Überlegungen 
und Zugänge zum Thema: Öffnung. Acht Tage lang wurden 
BesucherInnen eingeladen, sich mit den KünstlerInnen auf 
den Weg zu machen zeitgenössische Kunst zu erleben.
Die Textilinstallation von Clara Boesl „sit_in“ zeigte farbige, 
geknüpfte Hängesessel, die sich zum Schaukeln öffneten. 
BesucherInnen waren eingeladen sich in die Cucorrochos 
hineinzubegeben, die wie Tropfen von der Decke hingen. 
Sonja und Andreas Brandl liesen in ihrer Videoinstallation 
„Spuren“ naturfremde Dinge wie Schuhe oder eine Dose, die 
im Wald gefunden wurden, in einem Loop rückwärts auswi-
ckeln und machten dadurch, ganz leise, das Offensichtliche 
sichtbar. In den Bildern von Magdalena Heller ging es um 
Zäune und Mauern und um Rebellinnen, die versuchen die-
se Grenzen zu überwinden. In der Rauminstallation „Träume 
in Räumen“ von Katharina Kapsamer tauchten Räume und 
Orte auf und verschwanden wieder. Folien hingen von der 

Decke, steckten ab und segmentieren als Zwischenwände 
und Projektionsflächen den Raum. Das Ensemble Pinion 
and Crown beschrieb in ihrem Set von drei künstlerischen 
Arbeiten zwei kontroverse Frauen, die in verschieden Situa-
tionen nach Verbindungen und Vertrauen suchen. Christian 
Steinwenders Installation „WHEN YOU SEE IT GROW, YOU 
CAN GO“. SIRI war Statement, Frage und Provokation, Ex-
periment, Anklage und Scherz zugleich – oder einfach ein 
Kräuterbeet. Ambivalent, unkonkret, spielerisch und doch 
sehr klar und (an)greifbar. Jürgen Vonbanks Sound-Installa-
tion „((o))“ suchte musikalischen Zugang zu den Themen der 
Öffnung und Schließung. Diese Ambivalenz drückt sich für 
den Künstler insbesondere in einem Mehr und Weniger von 
Vielfalt aus. Wer bereit ist, sich zu öffnen, lässt Vielfalt zu.
Acht Tage lang konnte in Obertrum am See zeitgenössische 
Kunst erlebt werden. Neben der Vernissage, den Künstlerg-
sprächen und der Finissage wurde mit der 3. Klasse der VS 
Obertrum ein zweitägiger Workshop, bei dem gezeichnet, 
gemalt und über Kunst gesprochen wurde durchgeführt und 
die Ergebnisse des „Stille Post“ Spiels gezeigt. 

Kulturinitiative drum5162: Öffnung 

Trumer Sommerkino 
Zuschauerrekorde konnte heuer das Trumer Sommerkino 
verzeichnen, beginnend mit dem  Salzburger Film „Die Be-
ste aller Welten“ bis hin zum Musikfilm „Mama Mia 2“. Bei 
schönem Sommerwetter konnten alle sechs Vorstellungen 
im Brauereigelände erfolgen und bei Trumer Bier und 
Streetfood genossen werden.

Hopfenerntefest
Die Trumer Privatbrauerei lud am 8. September zum 
traditionellen Hopfenerntefest „Hopfenzupfen“ ein. Der von 
den zahlreichen Gästen geerntete Hopfen wurde anschließend 
gemeinsam eingebraut. Die Trachtenmusikkapelle brachte 
mit der Musik viel Schwung in die Arbeit der Hopfenzupfer. 
Im Anschluss gab es Sounds von Bustafied und als Höhepunkt 
fand das Konzert von Der Nino aus Wien statt. 

Trumer Bier
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14 Jugendliche besuchten am 31. August im Zuge des Pro-
gramms „Ferienspaß“ die Freiwillige Feuerwehr. Bei fünf in-
teressanten Stationen bekamen sie einen Überblick über die 
Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr.

Jugendfeuerwehr 
Bezirksjugendleistungsbewerb
Nach vielen Trainingseinheiten rückte die Feuerwehrjugend 
am 16.06.2018 zum Bezirksbewerb nach Anthering aus. Die 
Jugendgruppen aus dem Bezirk Flachgau konnten dabei ihre 
Fähigkeiten unter Beweis stellen und sich in zwei Teilen – 
Hindernislauf und Staffellauf – messen. 
Die Gruppe aus Obertrum erreichte in der Bronze Wertung 
den tollen 2. Platz.

Landesjugendlager und Landesleistungs-
bewerb

Von 12. bis 15. Juli war die Feuerwehrjugend beim 
Landeslager in Mauterndorf zu Gast.
Nach dem das Zelt aufgebaut wurde, ging es am Nachmittag 
zum Landesbewerb, der am Sportplatz ausgetragen wurde. 
Nach dem Bewerb ging es zum lustigen Teil über. Die Abende 
wurden mit Spiel und Sport verbracht. Freitags ging es dann zur 
Lagerolympiade, bei der die Gruppen verschiedene Stationen 
meistern mussten. Der Samstagvormittag wurde zu einem 
besonderen Highlight. Es wurde ein Rekordversuch, bei dem 

über 200 Strahlrohre (Gesamt ca. 20.000l Wasser/Minute) 
gleichzeitig im Betrieb waren, durchgeführt.  Am Nachmittag 
machten wir dann einen Ausflug zur Sommerrodelbahn auf 
die Turracherhöhe.  Da das Wochenende schon so gut wie 
vorbei war, wurde Samstagabend noch die Abschlussfeier 
abgehalten. Am Sonntag musste somit nur noch das Zelt 
abgebaut und nach Hause gebracht werden. 
Die Feuerwehrjugend kann auf ein kameradschaftliches und 
lustiges Wochenende zurückblicken. 

Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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„A JOA FÜ Z`DOA“ – Mission Landjugend
Was macht die Landjugend eigentlich das ganze Jahr über? 
Immer wieder kommt uns Mitgliedern zu Ohren, das wir „eh 
nur fortgehen“ und dass es bei der Landjugend „eh um nix, 
außer Spaß geht“. Grund genug sich diese Sätze zu Herzen 
zunehmen und im Rahmen des Bezirksprojektes aufzuzei-
gen, um was es bei der Landjugend wirklich geht.

Die Landjugend ist ein gemeinnütziger Verein, das heißt wir 
haben einerseits eine bildende Aufgabe die wir durch den 
Besuch der vielfältigen Kurse erfüllen, andererseits wollen 
wir Werte wie Kultur und Brauchtum erhalten und weiterge-
ben. So binden wir jedes Jahr unsere Erntekrone, brennen 
das Sonnwendfeuer ab, wirken beim Bauernherbst mit und 
stellen alle zwei Jahre den Maibaum auf. Ebenso dazu gehö-
ren sportliche Aktivitäten wie Fußball-, Kegel-, Stockschieß- 
und Volleyballturniere welche vom Landjugend Bezirk orga-
nisiert werden, als auch unsere internen Sportaktivitäten, 

wie das Nachtrodeln und 
unsere Osterrally mit der 
JVP gemeinsam. Agrar- und landwirtschaftliche Interessen 
werden mit Agrarkreisen und Lehrfahrten gefördert. Im 
Zeitraum des Projektes 1. Juli 2017 bis 30. August 2018 ha-
ben wir 10 Gruppenabende und 11 Ausschusssitzungen in 
insgesamt 630 Stunden abgehalten. All das gehört zur Ju-
gendarbeit der Landjugend. 

In Summe werden von der Landjugend im Flachgau in einem 
Jahr 23.000 Stunden freiwillig geleistet. Der Landjugend Be-
zirk Flachgau will mit dem Projekt also aufzeigen, dass man 
seine Zeit bei dem Verein Landjugend sinnvoll nutzen kann, 
denn Landjugend steht für Zusammenhalt, Verantwortung, 
mit Aufgaben zu wachsen, Weiterbildung, Selbstbewusst-
sein, Auftreten, Vielfältigkeit, Spaß, Freundschaft und Hei-
matverbundenheit.
Am 23. September 2018 veranstalteten wir eine LJ-Olym-
piade für Jung und Alt. Insgesamt haben 25 Mitglieder da-
ran teilgenommen, es wurden Minispiele gespielt, welche 
im Team bewältigt werden mussten. Anschließend wurde 
gegrillt und der Sonntag fand einen gemütlichen Ausklang.
Am 30. September 2018 fand das traditionelle Erntedank-
fest mit anschließendem Frühschoppen der Pfarre statt. Wie 

Landjugend Obertrum am See 
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Obstbau, Garten- und 
Landschaftspflegeverein
Tagesausflug 2018 

Der heurige Ausflug führte uns am Samstag, den 15. Septem-
ber ins benachbarte Oberösterreich. 
Der Bus mit 41 Mitgliedern vom OGLV Obertrum am See 
machte den 1. Stopp in Pöndorf. Dort begrüßte uns Hr. Sailer 
recht herzlich und führte uns durch das weitläufige Gelände 
seines Gartengestaltungsbetriebes. Als Fachmann im Teich- 
und Biotop-Bau erklärte er uns mit Begeisterung die Funkti-
on der Wasserversorgung und Pflege einer solchen Anlage. 
Viele staunten über die kreativen Gestaltungsmöglichkeiten 
mit Steinen, Pflanzen, Holz und Wasser und so mancher hat 
sich für seinen eigenen Garten inspirieren lassen. 
Anschließend besuchten wir die Erlebnisgärtnerei Berg-
moser in Frankenmarkt, wo wir mit einem Glas Rosensekt 
empfangen wurden. Beim Rundgang mit Führung durch den 
Betrieb erfuhren wir Interessantes über die Bio-Schnittblu-
menproduktion und den Gärtnereibetrieb. 
In den Glashäusern bewunderten wir u. a. viele Gerbera 
und Rosen, die täglich geschnitten und an den umliegenden 

Groß- und Einzelhandel geliefert werden. Der Betrieb erhielt 
die Auszeichnung „Gärtnerei des Jahres“. 

Nach dem Mittagessen hatten wir die Gelegenheit, im 
Schloss Stauff näheres über die geschichtliche Entwicklung 
von der Gemeinde Frankenmarkt zu erfahren. Danach ließen 
wir uns von der Schokoladenmanufaktur „Frucht & Sinne“ 
verwöhnen. 
Fam. Kibler hat sich auf die Herstellung von fruchtigen Scho-
koladen spezialisiert. Gefriergetrocknete Früchte werden 
mit Fairtrade-Schokolade kombiniert. Die verschiedenen 
Kostproben waren ein wahres Geschmackserlebnis und viele 
nützten den Direkteinkauf für ein Mitbringsel. 
Zum Abendessen setzten wir uns bei „Tonis Bauernschenke“ 
in Neumarkt am Wallersee noch gemütlich zusammen. Die 
Teilnehmer konnten an diesem Tag viele positive Eindrücke 
mit nach Hause nehmen. 
Wir bedanken uns für die gute Organisation dieses Ausfluges 
und freuen uns auf ein weiteres Miteinander im Obstbau, 
Garten- u. Landschaftspflegeverein Obertrum am See. 

jedes Jahr banden wir die Woche davor unsere Erntekrone, 
welche am Tag des Festes noch mit Blumen geschmückt und 
beim Umzug von uns zur Kirche getragen wurde. 
Am 5. August 2018 fanden wie jedes Jahr die Landessom-
merspiele statt, dieses Jahr galt es im Flachgau einen geeig-
neten Austragungsort zu finden. Welche Ortsgruppe hätte 
sonst noch so perfekte Möglichkeiten wie Obertrum? Fuß-
ballplätze, Volleyballplätze, eine Bademöglichkeit und genü-
gend Fläche, um die Verköstigung und die anderen Bewerbe 
aufzubauen. Das alles galt es auf einem Fleck zu finden. So 
wurde Obertrum als Veranstaltungsort des Sportbewerbes 
ausgesucht. Den ganzen Samstag kämpften die besten Orts-
gruppen des Landes, bei strahlendem Sonnenschein, um 
den Sieg in 4 Sportarten. Dabei durften wir die Sportler mit 
kühlen Getränken, Gegrilltem und Eis versorgen. 
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Die neue Kampfmannschaft des USK Ober-
trum - Die Marschrichtung passt….
Mit 13 Punkten und auf Platz 8 - die letzten 6 Spiele ohne 
Niederlage – so präsentiert sich der USK Obertrum nach 9 
gespielten Runden in der 2. Landesliga Nord. Sicher keine 
schlechte Bilanz, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft 
erst vor 3 Monaten total verändert wurde und ein neuer 
Trainer am Werk ist. So war zu Meisterschaftsbeginn seitens 
des Vorstandes als Zielsetzung für die heurige Spielsaison 
ein „gesicherter Platz im Mittelfeld“ erhofft und erwartet 
worden. „Nur nicht in die Abstiegszone rutschen“ war vor-
erst die Devise. In den ersten 3 Runden schien das Konzept 
nicht aufzugehen. Mit einem Remis zum Auftakt gegen Kö-
stendorf und zwei darauffolgenden Niederlagen in Abersee 
und im Heimspiel gegen den SV Seekirchen 1b war man 
plötzlich Vorletzter und nach der unterirdischen Leistung 
gegen Seekirchen musste man das Schlimmste befürchten.
Aber es sollte anders kommen. Mit intensivem Training und 
nach akribischer Arbeit des Trainerteams Melchhammer/
Hasanovic wurde die Mannschaft von Spiel zu Spiel stärker. 
Die jungen, neu ins Team gestellten Obertrumer Spieler 
integrieren sich immer besser, Hans Melchhammer bringt 
seine gesamte Energie ein, um eine homogene Truppe zu 
formen, wo jeder für jeden läuft und Kampf im Spiel und 
Kameradschaft nach dem Spiel oberste Priorität einnimmt. 
„Wir werden noch viele Spiele benötigen, damit die Mann-
schaft dort ist, wo ich sie haben will“, sagte unlängst Hans 
Melchhammer zu Präsident Robert Winkler in einem Ge-
spräch. Aber jeder USK Sportplatzbesucher kann mit freiem 
Auge erkennen, dass die Mannschaft immer stärker wird 
und durchaus schön kombinierte Spielzüge und Tore zu 
sehen sind. Momentan bastelt die sportliche Führung un-
ter Führung von Sektionsleiter Franz Drolle bereits an der 
internen Vorbereitung, die am 17. Jänner 2019 beginnen 
wird. Sämtliche Vorbereitungsspiele u.a. gegen Ranshofen, 
Anthering, Thalgau etc. werden in Obertrum ausgetragen. 
Die Mannschaft wird sich zu Hause vorbereiten, da wir mit 

unserem Kunstrasenplatz ohnehin 
tolle Verhältnisse vorfinden. Anstel-
le eines Trainingslagers wird es in 
Obertrum eine „Intensivwoche“ mit 
Vormittag- und Nachmittags-Training 
und abendliches Erholungsprogramm mit Schwimmen, Sau-
na etc. geben.
Wer die harte Vorbereitung von Trainer Melchhammer 
kennt weiß, dass die Mannschaft bärenstark und optimal 
vorbereitet aus der Winterpause kommen wird. 
Doch wie ein altes Sprichwort sagt: „Die Bäume wachsen 
nicht in den Himmel“ wird es auch noch den einen oder 
anderen Rückschlag geben, da die jungen Spieler doch Lei-
stungsschwankungen unterworfen sind und auch mal einen 
„schlechten Tag“ erwischen können. Da sollten wir geduldig 
sein und uns momentan mit dem kontinuierlichen Aufbau 
der Mannschaft zufrieden geben.
Das Präsidium und der Vorstand des USK Obertrum am See

Die Seniorenkicker des USK Obertrum feierten 
ihr 50-jähriges Jubiläum 
Zum Auftakt der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen 
der Seniorenkicker des USK Obertrum, am 21. September, 
wurde ein Match gegen die 1b-Mannschaft des USK aus-
getragen. Hier gab es die Gelegenheit für die „arrivierten“ 
Kicker sich nochmals mit der jüngeren Generation zu mes-
sen. Im Anschluss der Partie wurde dann in der Kantine des 
Sportheims auf die letzten 50 Jahre angestoßen. Michael 

Sportverein USK Obertrum am See 

 Kampfmannschaft des USK Obertrum in der Spielsaison 2018/19 mit 
den neuen Heimdressen
v.l. Sponsoren Karl Janiba und Seppi Sigl, ObmStv. Andreas Angerer, 
Spieler der Kampfmannschaft, Trainer Johann Melchhammer, Finanz-
referent Anton Pötzelsberger, Sportl. Leiter Franz Drolle und Präsident/
Obmann Robert Winkler

Die U14 – Mannschaft des USK Obertrum mit ihren Trainern Manfred 
Pötzelsberger und Thomas Razocher, die derzeit punktegleich mit Flach-
gau/Nord an der Tabellenspitze der U14-Gruppe B liegen mit ihren 
neuen,von EUROPARK gesponserten, Dressen
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Dirnberger, Obmann der USK Senioren, möchte sich bei den 
zahlreichen ehemaligen Seniorenkicker, die seiner Einladung 
gefolgt sind, für ihr Kommen bedanken und vor allem Her-
bert Schöndorfer sen. für seine unterhaltsamen Anekdoten 
aus der Gründungszeit der Senioren. Ebenfalls recht herzlich 
bedanken möchten sich die USK Senioren beim Präsidenten 
des USK Obertrum, Robert Winkler, für das Sponsoring eines 
Matchballes und bei den Firmen: Seidl Josef Betonbohr- und 
-sägedienst GmbH., Generali Versicherung, Trumer Privat-
brauerei, Autowelt Reibersdorfer GmbH, für die Bierspende.

Jahreshauptversammlung
Am 12. Oktober fand im Gasthof Neumayr die 
Jahreshauptversammlung des USK Obertrum am See statt. 
Die Mitglieder wurden dabei über aktuelle Entwicklungen 
informiert. Als Ehrengäste waren VzBgm. Bernhard Seidl 

und der Vizepräsident des Salzburger Fußballverbandes, 
Gerhard Huber, anwesend. Bei der Begrüßung ging 
Präsident Robert Winkler auf das neue Konzept „dem 
Obertrumer Weg“ für die Kampfmannschaft des USK ein. 
Nach Berichten des Sektionsleiters, des Jugendleiters, des 
Finanzreferenten und des Präsidenten wurde der Vorstand 
entlastet und eine Neuwahl durchgeführt. Die Abstimmung, 
welche von VzBgm. Bernhard Seidl geleitet wurde, führte zur 
einstimmigen Wahl von Robert Winkler (Obmann), Thomas 
Binder (Obmann Stellvertreter), Anton Pötzelsberger 
(Kassier), Carina Angerer (Schriftführerin und Kassier-Stv.), 
Franz Drolle (Sektionsleiter), Edin Hasanovic (Sektionsleiter-
Stv.) Sascha Finner (Jugendleiter) und Wolfgang Gugg 
(Jugendleiter Stv), Walter Lechner (Organisation) und 
Michael Dirnberger (Seniorenreferent). 

Weil Schule soviel mehr sein kann…

…unsere Kinder > unsere Zukunft

 

Der Zukunfts>Campus Werkschulheim felbertal ist mit der kombination aus aHs-matura, 
Handwerk mit meisterprüfung und der Vermittlung von essentiellen soft skills das ideale 
sprungbrett für eine sichere Zukunft.  www.zukunftscampus.at > in Ebenau bei Salzburg

Handwerk
Gemeinsam Leben

AHS-Matura
TAG DER

OFFENEN TÜR
Fr. 9. 11., 

9.00–15.00 h

Sa. 10. 11., 
8.30–12.00 h 

Mit Tipps von Spitzensportlern!

wef_387_anz_SN_Bildung_200x138_Sep18.indd   1 01.10.18   13:37
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Bewegungsverein    

Ferienspaß im Bewegungsverein
In der letzten Ferienwoche ging es rund im Turnsaal.
40 Kinder, 2 Trainer, 2 Helfer und gaaaaaanz viel Salto, 
FlickFlack, and more. Highlight war sicher wieder die Über-
nachtungsparty - manche hielten bis 4 Uhr früh durch!!!
Vorschau: 
Weihnachtsschauturnen des Bewegungsvereins am Frei-
tag, 21.12.2018 um 18.00 Uhr Beginn der Aufführungen. 
Wir laden wieder alle Eltern, Geschwister, Omas und Opas, 
sowie ALLE Interessierten zu tollen Turnvorführungen 
ein.

Gehwege für die Hundewiese        
Um die Attraktivität der Hundewiese weiter zu heben, 
wurden Anfang Oktober, wie im stufenweisen Ausbauplan 
vorgesehen, die Gehwege errichtet. Die bisherige Nutzung, 
speziell jetzt bei einem herbstlichen Wetter hat gezeigt, 
dass die Hundewiese ohne entsprechende Gehwege 
nur sehr eingeschränkt nutzbar ist. Darum hat sich die 
Marktgemeinde entschlossen, die Gehwege noch in diesem 
Herbst umzusetzen. Die Wege sind aus Hackschnitzel mit 
einer Trennschicht aus Fließ. Um die Kosten so gering als 
möglich zu halten, haben die Mitarbeiter des Bauhofes 
die Gehwege gebaut. Jetzt steht einer intensiven Nutzung 
der Hundewiese nichts mehr im Weg. Weitere Infos unter 
www.obertrumer-hundewiese.at. 

Erntedankfest mit Pfarrfrüh-
schoppen 
Die Pfarrgemeinde feierte am Sonntag, 30. September 
das Erntedankfest mit einer Prozession und Gottesdienst 
unter Mitwirkung aller Vereine. Die Landjugend 
Obertrum am See hat wieder eine Erntekrone 
gebunden und brachte diese mit Erntegaben zum Altar. 
Im Anschluss wurde zum Frühschoppen der Pfarre 
mit der Trachtenmusikkapelle in die Eisschützenhalle 
eingeladen. Viele Gäste nahmen das Angebot an und 
ließen sich von den Mitgliedern der Pfarrgemeinde 
bewirten. Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird für 
die Erhaltung unserer Pfarrkirche verwendet. Herzlichen 
Dank an Johann Grössinger für die Fotos. 
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Grillfest der Obertrumer Imker
Die Obertrumer Imker veranstalteten am 14. Juli ein Grillfest 
im Garten von Imker Georg Radauer. Die Mehrheit der 
Imkerinnen und Imker kamen, um bei Sonnenschein und 
guter Stimmung zu feiern.
Auch fachliche Themen kamen bei dieser Feier nicht zu kurz. 
Thomas Lindner unser Gesundheitswart demonstrierte an-
schaulich die verschiedenen Behandlungsmethoden zur 
Varoa-Bekämpfung an zwei Bienenvölkern von Georg Ra-
dauer. Imker Josef Übertsberger wies dabei eingehend auf 

die Gefahren bei der Verwendung von Behandlungsmitteln 
hin und stellte mögliche Schutzmaßnahmen vor.

Obmann Roman Strasser begrüßte auch den Imkermeister 
Willi Kastenauer der zum Fest gekommen war. Willi Kasten-
auer ist bei uns immer ein gern gesehener Gast, weil er in 
allen Fragen der Imkerei ein guter Berater und Fachmann 
ist. Mit leckeren Grill- und Süßspeisen feierten wir bis spät 
in den Abend. 

IHR SPEZIALIST FÜR WASSER, 

HEIZUNG & WOHNRAUMLÜFTUNG 

IN OBERTRUM AM SEE

Seit Anfang 2017 sind wir Ihr kompetenter Partner 

für individuelle Lösungen rundum Sanitär, Heizung 

und kontrollierte Wohnraumlüftung – mit nun bereits 

35-jähriger Berufserfahrung.

Dank umfassendem Know-how beraten wir Sie 

professionell in allen Belangen – von der Planung

über die Ausführung der Rohinstallation, bis hin 

zur Feinmontage. Ihr Wohntraum ist bei uns in

besten Händen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf

– herzlichst Manfred und Christine Reichl.

WA S S E R  |  H E I Z U N G  |  W O H N R A U M L Ü F T U N G

5 1 6 2  O b e r t r u m  |  A n t o n  B r u c k n e r  We g  8

Te l .  + 4 3  ( 0 )  6 2 1 9  2 1 1 0 0  |  o f f i c e @ b a d d e s i g n - r e i c h l . a t

w w w. b a d d e s i g n - r e i c h l . a t
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Wasserrettung Obertrum am See
Ein schöner Sommer in der ÖWR Obertrum 
am See geht zu Ende
Nach dem Schwimmkurs, der Freischwimmerprüfung und 
dem „Duathlon-Bewerb“ der Neuen Mittelschule im Juli, 
überwachten wir von Freitag, 20. Juli bis einschließlich 
Sonntag, 22. Juli gemeinsam mit den Ortsstellen Salzburg 
Stadt und Seeham den „Trumer-Triathlon“. Dies war wieder 
eine große Herausforderung für die gesamte Mannschaft.

Am 27. Juli machten wir heuer zum ersten Mal beim Feri-
enspaß der Gemeinde Obertrum mit. An diesem Tag stellten 
wir 25 Kindern die Wasserrettung vor. Im Strandbad Ober-
trum bauten wir einen Stationenbetrieb auf: die Kinder 
durften „Schnuppertauchen“, Rettungsgeräte wurden vor-
gestellt und „Erste Hilfe“ wurde erklärt.
Zum Abschluss durfte eine Bootsfahrt am Obertrumer See 
nicht fehlen!

Auf Grund dieses Ferienspaß-
Termins der ÖWR wurde bei 12 
Kids das Interesse an der ÖWR 
geweckt. Hieraus entwickelte 
sich eine kleine Gruppe, mit der 
wir schon einige Jugendtrainings 
durchgeführt haben. Wir freuen uns sehr über diese Ent-
wicklung!
OSL Christian Winkler 

Großkonzert der Musikkapellen 
Obertrum, Seeham und Mattsee    
Das erste der drei Großkonzerte der drei 
Trachtenmusikkapellen aus Obertrum am See, Seeham 
und Mattsee fand am Freitag, den 13. Juli statt. Der 
Wettergott meinte es wieder einmal mit dem Obertrumer 
Großkonzert gut und im Brauereigelände der Brauerei 
Sigl wurde „groß“ aufgespielt. Das Programm reichte 
von bekannten Märschen bis zu modernen Stücken und 
begeisterte die vielen Besucher.  
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TrumerTriTeam
Das Ziel: Qualifikation für die Ironman Welt-
meisterschaft auf Hawaii
Vichy, August 2018 Um 4:15 Uhr: aufstehen, frühstücken, 
letzte Vorbereitungen in der Wechselzone. 6:50 Uhr: Start 
mit einem Sprung in den Stausee Lac D‘Allier. Nach 3,9 km-
raus aus dem Wasser und rauf aufs Rad. Kühle Temperaturen 
von 10°C und starker Morgennebel machen das Radfahren zu 
einer Herausforderung. Ich überhole einige Athleten am Rad 
aber auf welcher Position liege ich? 12:24 Uhr: Ich werde als 
derzeit Führender in der Wechselzone angekündigt. Was, ich 

bin Erster? So vieles geht mir durch 
den Kopf. Bei einem Marathon kann 
so viel passieren aber ich will den 
Vorsprung ins Ziel bekommen. Nach 
¾ der Laufstrecke wird mir klar, ich 
kann das Rennen gewinnen. 15:27 
Uhr: Das ganze Stadion tobt. Ich laufe als Gesamtführender 
ins Ziel! Was für eine Erfahrung!
So beschreibt Norman Bannick (TrumerTriTeam) seinen Ge-
samtsieg in Vichy. In nur 8 Stunden und 37 Minuten schwamm 
er 3,9 km, radelte er 180 km und lief 42,2 km. Durch diese 
Leistung hat er sich für die Triathlon Weltmeisterschaft in Ha-
waii 2019 qualifiziert. Damit darf sich der Amateurathlet mit 
Vollzeit-Job nach 2017 bereits zum zweiten Mal mit ca. 2400 
weiteren Triathleten auf Hawaii messen. Doch schon dieses 
Jahr hat das TrumerTriTeam mit Christoph Neukamp einen 
sehr starken Triathleten in Kailua-Kona am Start. Christoph 
schaffte es sich bei dem immer mit TopAthleten besetzten 
Ironman in Klagenfurt, Anfang Juli, für das Rennen zu qua-
lifizieren.
„Das TrumerTriTeam freut sich so starke Triathleten im Team 
zu haben und schon drei Jahre in Folge beim weltweit här-
testen und berühmtesten Triathlonbewerb vertreten zu 
sein“, so Andreas Wallner, Präsident des TrumerTriTeam. 

3. Obertrumer Highland-Games 
Am 15. September fanden die 3. Obertrumer Highland Games 
des Royal Highland Club am Haunsberg statt. 5 Herrenclans 
und 2 Frauenclans kämpften bei traditionell schottischen 
Disziplinen wie Baumstamm-Weitwurf, Strohsack-Hochwurf 
oder Seilziehen um Sieg und Schwert. Für das leibliche Wohl 
sorgte der RHC mit seinem traditionellen Leberkäse und für 
weiteren Gaumenschmaus war Rob Brooks vom Crêpe Dor, 
ein echter Schotte, zuständig. Er verwöhnte die Besucher mit 
Burger und Würsten, alles aus Schottland extra importiert, 
sowie mit seinen köstlichen Crêpes.
Standler wie Eisenkraut, ein Drechsler und die Whisky-
freunde Seekirchen rundeten das Ambiente ab.
Nach spannenden Wettkämpfen erlangten die United-High-
lander knapp den Sieg und nahmen das Schwert mit nach 
Hause. Kein Clan ging leer aus, es gab für jeden einen reich-

haltigen Teller mit Schmankerl 
von den Haunsbergler mit nach 
Hause. 

Die Games fanden zu Gunsten 
des Verein Active statt und ganz 
besonders gefreut hat sich der 
RHC über eine Mannschaft des Verein Active, welche mit viel 
Begeisterung und Engagement sich unter die Clans mischen 
und mit Eifer mitkämpften. Diese Leute haben sich so in die 
Herzen des RHC, der Clans und der Zuschauer gespielt und 
freuen sich auf ihr Versprechen hin, sicher wieder zu kom-
men. Der Royal Highland Club bedankt sich bei den Spon-
soren und für die Spenden, die dieses Event wieder einzigar-
tig gemacht haben! 
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Museumsverein Obertrum am See
Die Sommerausstellung „Das Leben ist ein Fest“ im Museum 
im Einlegerhaus neigt sich dem Ende zu, hat uns aber viele 
interessierte Besucher gebracht. Bis 26. Oktober besteht 
noch die Möglichkeit die Ausstellung zu besuchen, dann wird 
wieder abgebaut und die Räume werden für andere Aktivi-
täten – wie z.B. den Adventmarkt – freigeräumt. Vielleicht 
gibt es noch Kurzentschlossene, die unser Haus einmal in 
Augenschein nehmen wollen. Geöffnet ist bis 26. Oktober 
jeweils am Freitag und Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. Zur 
Ausstellung gibt es auch ein kleines Begleitheft, in dem die 
Familienfeste und Feiern aufgelistet und die Hintergründe 
beschrieben sind. Diese Broschüre kann im Museum kosten-
los zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Ein weiterer Höhepunkt 
der heurigen Sommersai-
son war der Flohmarkt am 14. und 15. September, bei dem 
die Mitglieder des Museumsvereins ausgezeichnete, hoch-
wertige Ware an den Mann (die Frau) bringen konnten. Wir 
danken auf diesem Wege nochmals den Spenderinnen und 
Spendern. Die Einnahmen fließen wieder zur Gänze in die 
Ausgestaltung des Museums.

Die nächste Veranstaltung, zu der wir Sie schon jetzt herz-
lich einladen dürfen, ist der Adventmarkt, der am Samstag, 
17. November beginnt und jeweils am Samstag und Sonntag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet ist. Letzter Öffnungstag ist 
Sonntag, 09. Dezember 2018. 
Die Ausstellung für den Sommer 2019 ist bereits in Planung. 
Sie wird sich mit dem Fischereiwesen an den Trumer Seen 
befassen. 

Goldene Hochzeit

Braut mit Aussteuer um 1930

Wieder ein großer 
Erfolg für den Ober-
trumer Eisschützen 
Peter Fritz. Bei der 
Salzburger Landes-
meisterschaft im 
Zielbewerb Ü50 
erreichte er am 1. 
September den 1.  
Platz. Wir gratulie-
ren herzlich! 



23

Reges Leben auf der neuen Tennisanlage!
Die neue 
Tennisanlage wird 
von allen begeistert 
angenommen. Bis 
Ende September ist 
die Mitgliederanzahl 
auf 202 Personen 
angestiegen, und ein 
Ende ist noch nicht in 
Sicht.
Zahlreiche prominente 
Gäste durften wir 
begrüßen wie zum 
Beispiel: Landesrat 
Mag. Stefan Schnöll; 
G e s c h ä f t s f ü h r e r 
des Salzburger Tennisverbandes Mag. Erich Mild und den 
Vizepräsidenten des STV Harry Westreicher oder unseren 
Pfarrer Mag. Christoph Eder, der nach der feierlichen 
Platzeinweihung selbst zum Tennisschläger griff.
Am 15. Juli gab es erstmals in der Vereinsgeschichte ein 
„Frühschoppenturnier“, an dem 40 tennisbegeisterte 
Mitglieder, unterstützt von zahlreichen Zuschauern, 
teilnahmen. Bei Weißwurst am Vormittag und Allerlei vom 
Grill am Nachmittag wurde parallel zum Wimbledon-Finale 
und zum Fußball-WM-Finale, Sport, Spiel und Spaß bis in die 
Abendstunden gelebt.

Am 15./16. September 
fand erstmals in Obertrum 
ein ITN-Turnier (nationales 
Ranglistenturnier) statt, bei dem 
28 RanglistenspielerInnen aus ganz 
Salzburg und dem angrenzenden Oberösterreich teilnahmen.
Am 22. September bewiesen die Wirtschaftsbund-Mitglieder, 
dass sie auch beim Tennisspiel gute Figur machen können. 
Den Sieg sicherten sich Christian und Karl Brandstätter, der 
anschließend von allen besprochen und würdevoll gefeiert 
wurde.

Zusätzlich beteiligte sich der Obertrumer Tennisclub 
als Betreuer der Wechselzone der diesjährigen 
Triathlonveranstaltung sowie am alljährlichen Bauernherbst.
Am 6. Oktober zeigten alle Kinder und Jugendlichen 
ihr erlerntes Tenniskönnen den zahlreichen Eltern und 
Verwandten. Damit geht ein ereignisreiches Jahr des OTC 
in die Winterpause. „Wir bedanken uns nochmals bei allen 
Förderern des Tennissports und freuen uns schon jetzt auf die 
Spielsaison 2019“, so der Obmann Matthias Reitshammer. 

Tennisverein Obertrum 
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JVP Obertrum am See
Mit der JVP Obertrum durch 
den Sommer
Juli: 
Auf der Seebühne in Seeham ging 
es heuer sehr lustig zu. Das konnten 
wir uns natürlich nicht entgehen 
lassen. Vor allem nicht, weil gleich 
mehrere Mitglieder der JVP Obertrum 
an der Produktion „Das Wirtshaus 
im Spessart“ beteiligt waren. Wir 
genossen den schönen Abend und 
die gelungene Vorstellung. Besonders 
freuen wir uns über die vielen JVPler, 
die auf der Bühne und im Publikum mit 
dabei waren.

Unser Sommerprogramm hielt auch für 
Politikinteressierte etwas bereit. Am 
18. Juli besuchte eine Gruppe JVPler 
die Informationsveranstaltung „ein 
Abend mit Landesrat Stefan Schnöll“. 
Im Zuge der Veranstaltung gab es viele 
Infos über die Zukunft Salzburgs unter 
der neuen Landesregierung, sowie 
die Aufgaben des neuen Landesrates. 
Anschließend wurden die Fragen der 
Veranstaltungsbesucher beantwortet. 

Gleich am nächsten Tag besuchten 
wir die JVP Salzburg in ihrem Büro. 
Beim „Open Office“ gab es neben 
interessanten Gesprächen und der 
Möglichkeit zum Austausch mit 
anderen JVP Ortsgruppen eine leckere 
Grillerei für uns.

Weil unsere Freizeitgestaltung natürlich 
nicht nur politisch ausfällt und 
auch, um die vielen neu erhaltenen 
Informationen zu verarbeiten, 
besuchten wir am folgenden 
Wochenende die Grillparty der JVP 
Wals und das „Night Life“ der JVP Bad 
Vigaun. Dass beide Veranstaltungen am 
selben Tag stattfanden stellte für uns 
kein Hindernis dar und so machten wir 
einfach einen kleinen „Partymarathon“. 
Wir verbrachten einen sehr lustigen 
Abend auf zwei gelungenen Festen. 

Gleich am nächsten Morgen wurde 
es für uns sportlich – wenn auch nur 
passiv. Beim Trumer Triathlon halfen 
Mitglieder der JVP Obertrum an der 
Radstrecke als Streckenposten mit. 
Trotz des Regenwetters war das Event 
auch dieses Jahr wieder sehr gelungen 
und wir sind froh, dabei gewesen zu 
sein.
Ebenfalls im Juli fand unsere alljährliche 
Bierzeltfeier statt. Als Dankeschön für 

alle Helferinnen und Helfer am Trumer 
Bierfest feierten wir einen Abend lang 
(manche auch bis in die Nacht hinein) 
das tolle Bierfest im Mai 2018 mit 
ausreichend zu essen, zu trinken und 
super-guter Laune. 

Den nächsten Tag verbrachten wir 
sportlich. Dabei waren wir diesmal 
sogar selbst als topmotivierte 
Sportler im Einsatz. Der Sportcup-

Beachvolleyball bildete den Abschluss 
eines ereignisreichen und vor allem 
lustigen JVP-Monats.
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August: 
Als Ersatz für die Sturmparty, die 
heuer leider nicht stattfinden konnte, 
veranstaltete die JVP Seeham am 5. 
August einen Frühschoppen bei dem 
wir als Nachbar-JVP selbstverständlich 
nicht fehlen durften. Bei sommerlichem 
Wetter starteten wir an diesem Sonntag 
frisch und munter alle gemeinsam auf 
Traktor und Anhänger zum Fest. Dort 
feierten wir mit der JVP Seeham und 
zahlreichen anderen Gästen.

Am folgenden Donnerstag stand ein 
Besuch des Trumer Sommerkinos 
am Programm. Am Obertrumer 
Brauereigelände schauten wir uns die 
Neuverfilmung des Romanklassikers 
„Mord im Orientexpress“ von Agatha 
Christie an. 

Am 13. August machten wir uns auf 
den Weg in den wohl verdienten 
Urlaub. Mit dem Flieger ging es von 
Salzburg aus für eine Woche nach 
Bulgarien. Bei wunderschönem Wetter 
genossen wir unsere Zeit am Pool und 
am Strand. Egal ob beim Sonnenbaden, 
beim Altstadtbummel oder bei einem 

leckeren Cocktail an der Bar - wir 
verbrachten eine großartige Zeit und 
freuen uns schon auf den nächsten 
Ausflug. 

September: 
Am 8. September bildeten wir uns in 

der StieglBrauwelt in Sachen Bier und 
seiner Herstellung weiter. Im Zuge des 
Bildungsprogramms der JVP Salzburg 
erhielten wir eine Brauereiführung mit 
anschließender Verkostung. 
Knapp zwei Wochen später, am 
21. September, waren wir schon 
wieder in der Stadt Salzburg 
unterwegs. Gemeinsam besuchten 
wir den Rupertikirtag bei vorläufig 
wunderschönem Spätsommerwetter. 
Dass es später zu regnen begann, 
konnte unserer guten Stimmung nichts 

anhaben und wir feierten zu späterer 
Stunde eben im Trockenen weiter. 

Terminvorschau    
Alle jungen Obertrumerinnen und Obertrumer ab 14 Jahren sind herzlich 
eingeladen uns zu den folgenden Terminen zu begleiten. Für nähere Infos 
kontaktiert uns bitte auf unserer Facebookseite oder unter: 0680 3175397

•	 04. 11.: Sportcup-Zimmergewehrschießen in Straßwalchen

•	 11. 11.: Jahreshauptversammlung JVP Obertrum

•	 25. 11.: Sportcup-Kartfahren mit anschließender Siegerehrung 

•	 05. 01.: JVP Bezirksball in Obertrum

•	 16. 03.: JVP Bezirkstag im Bierkeller Obertrum
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ÖAAB Obertrum am See
Trumer Triathlon
Der Trumer Triathlon ist nicht 
nur eine sportliche Attraktion 
bei uns in Obertrum, sondern bildet auch Gemeinschaften für 
alle die dabei mithelfen. So waren auch wir mit dem ÖAAB 
Obertrum dabei vertreten und betreuten die Labestation 
bei der Gastgewerbeschule. Wir sorgten für eine kleine 
Abkühlung der Läufer mit dem Wasserschlauch bzw. feuchten 
Schwämmen und versorgten sie mit Getränken. Natürlich 
haben wir sie dabei fest angefeuert und möchten jedem 
Teilnehmer gratulieren der diese Distanzen, egal in welcher 
Zeit, bewältigt hat. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr 
und gratulieren dem Veranstalter für die tolle Organisation! 

Let`s swing in Obertrum        
Einen besonderen musikalischen Auftritt konnten die 
BesucherInnen am 28.9. im Braugasthof erleben. Die 
Big Band Leobendorf sowie die Premiere von DixieTrum 
boten musikalische Highlights vom Feinsten. Beide For-
mationen ließen die goldenen Zeiten der Big Bands und 
des Dixieland wieder aufleben und das Publikum war 
begeistert, ein grandioser Abend! 

Bauernbund Obertrum am See
Am Sonntag, den 7. Oktober konnten wir mitsamt den vielen 
Kindern rund 50 Personen zu unserem Tagesausflug der 
Bauernbundortsgruppe Obertrum begrüßen.
Diesmal ging es in die Landeshauptstadt, wo eine Stadtfüh-
rung auf dem Programm stand. Begleitet wurden wir von 
Frau Elisabeth Streitberger, die uns ihr enormes Wissen mit 
Charme und Humor übermittelte. Auf diesem Weg nochmal 
ein herzliches Dankeschön. Los ging es vor dem Geburtshaus 
Mozarts, wo wir gleich Vieles über einen der bekanntesten 
Salzburger erfahren durften. Weiter ging es durch die Getrei-
degasse, vorbei am Dom zum Stift St. Peter. Hier spazierten 
wir durch den sehr schön angelegten Friedhof und durften 
auch die beeindruckenden Katakomben besichtigen. Danach 
besichtigten wir die Freiluftorgel, die wahrscheinlich welt-
weit einzigartig ist. Nach ihrer Restaurierung ist diese Orgel 
sogar wieder spielbereit.
Zum Abschluss besuchten wir noch das Panoramamuseum, 
in dem uns ein toller Rundumblick auf die Stadt Salzburg 
gewährt wurde. Weiters waren dort die verschiedensten 
Brände seinerzeit dargestellt, unter anderem auch der große 
Ortsbrand von Obertrum 1917. Besonders interessant war 
dabei der kleine Bildschirm, auf dem ein Filmausschnitt mit 
der Allen bekannten Paula Sigl zu sehen war. Mittels Kopfhö-

rer konnte man da-
bei ihrer Geschichte 
zuhören, wie sie da-
mals den Brand er-
lebte. Anschließend 
ließen wir noch im 
Sternbräu unseren 
netten Ausflugs-
tag ausklingen. Der 
Bauernbundaus-
schuss bedankt sich 
nochmals für die 
tolle Teilnahme. 
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Wirtschaftsbund Obertrum am See
Wirtschaftsbund Tennisturnier mit Neumit-
gliederempfang 
Der Obertrumer Wirtschaftsbund hat seine Mitglieder zur 
neuen Tennisanlage eingeladen, um bei einem „just for fun“-
Turnier die neue Tennisanlage kennenzulernen. Tennisclub 
Obmann Matthias Reitshammer begrüßte die Wirtschafts-
bundmitglieder herzlich und danach ging es gleich los mit 
dem Turnier. Nach 2,5 Stunden Tennisspiel mit vollem Ein-
satz und noch mehr Spaß wurden nach einem hochklassigen 
Finale die Sieger ermittelt. Nach der Siegerehrung konnte 
Obmann Wolfgang Gärtner von 10 neuen Wirtschaftsbund-
Mitgliedern berichten, von denen auch einige an der Veran-
staltung bereits teilnahmen. Bei einem ausgiebigen Buffet 
wurde noch viel über das Turnier, aber auch über die aktu-
ellen Wirtschaftsthemen diskutiert. 

Sommerfest des Wirtschaftsbund Flachgau
Der Wirtschaftsbund Flachgau hat seine Funktionäre zum 
Sommerfest am 10. August zur alten Schöchlwerft nach 
Mattsee eingeladen. Neben den zahlreichen Funktionären 
aus allen Teilen des Flachgaus, darunter auch vom 
Obertrumer Wirtschaftsbund, konnte Obmann Gerhard 
Schöchl auch WK-Präsident und WB-Obmann Konrad Steindl, 
sowie die Nationalratsabgeordneten Tanja Graf und Peter 

Haubner sowie Bürgermeister 
aus dem Flachgau begrüßen. 
Nach der Stärkung mit einem 
Spanferkel und Truthahn klang der Abend mit interessanten 
Gesprächen und Musik mit Tanz aus. 

Kilian Karasek erfolgreich im 
Open-Water schwimmen!          
Beim österreichischen Junior Open-Water-Cup erreichte 
Kilian den 1.Platz. 
Die jeweils 1.500m 
wurden auf dem 
Neusiedlersee, Ot-
tensteiner-Staus-
see und Faakersee 
ausgetragen. 
Beim österreich-
bayerischen Alpen 
Cup errang er bei 
den Junioren den 
2. Platz. Dieser 
Bewerb wurde 
am Fuschlsee und 
Tegernsee ausge-
tragen. Es waren 
jeweils 4.000m zu 
bewältigen. 
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Ein Abend mit Landesrat 
Stefan Schnöll 
Am 18. Juli informierte Landesrat Stefan Schnöll im Gast-
hof Neumayr viele interessierte Besucher über die Zu-
kunft unseres Bundeslandes und des Bezirkes Flachgau. 
Salzburg bewegen - Das bringt die neue Landesregierung 
- das war das Thema dieses informativen Abends, bei 
dem der Rahmen für viele Fragen, speziell über den Ver-
kehr, genutzt und diskutiert wurde.

30er Geburtstagsfeier von 
Seppi Kraibacher 
Der JVP Landesgeschäftsführer und Gemeinderat 
Josef „Seppi“ Kraibacher feierte am 16. September im 
Braugasthof Sigl seinen 30. Geburtstag. Viele Freunde 
sowie Arbeitskollegen bis hin zur hohen Politik kamen 
und feierten mit Seppi seinen Ehrentag. Wir gratulieren 
ebenfalls recht herzlich! 

Beim traditionellen Rupertitreffen der ÖVP Salzburg am 
21. September war der Saal im Stieglkeller wieder zum 
Bersten voll. Nach dem Auftakt von ÖVP LGF Wolfgang 
Mayr und der Begrüßung vom Salzburger Bürgermeister 
Harald Preuner, kamen auch Grußworte von Bundeskanzler 
Sebastian Kurz. In der wieder einmal brillanten Festrede 

des Landeshauptmannes Wilfried Haslauer ging dieser auf 
den bedeutenden EU-Gipfel mit den herrlichen Bildern aus 
Salzburg und auf die aktuell politischen Herausforderungen 
ein.
Auch eine Obertrumer Abordnung ließ sich dieses alljähr-
liche Treffen nicht entgehen. 

Rupertitreffen der Salzburger Volkspartei 
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Zum Sommerfest hat die ÖVP die Fraktionsmitglieder am 
31. August zur Familie Gärtner nach Sulzberg eingeladen. 

Die Feier ist ein kleines Dankeschön für die Hilfe bei der 
Landtagswahl und als Einstimmung zur Bürgermeister- und 
Gemeindevertretungswahl im nächsten Jahr. 

Flexibel, wie immer, wurde bei dem kaltnassen Wetter 
einfach in der Garage gefeiert. 
Nach einer kurzen Begrüßung von Partei- und 
Fraktionsobmann Bernhard Seidl bedankte sich auch der 
neue Landtagsabgeordnete unser Bgm. Simon Wallner für 
die Unterstützung bei der Landtagswahl. 

Sommerfest der ÖVP Obertrum  am See 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Sommergrillfest der Senioren im z‘enTRUM
Ein sehr gut besuchtes und gelungenes Sommergrillfest hat 
der Obertrumer Seniorenbund am 11. Juli zum ersten Mal 
im z‘enTRUM abgehalten. Das Küchenteam des Senioren-
bundes verwöhnte die Gäste mit gutem Essen und die mit-
gebrachte gute Stimmung unserer Gäste ließen es zu einem 
sehr gelungenen Fest werden. Danke an Obmann Gottfried 
Aigner und sein Team für die geleistete Arbeit.

Marktfest & Bauernherbstfest 
Am Sonntag, den 26. August fand das traditionelle 
Bauernherbstfest in Obertrum statt. Am schön herbstlich 
hergerichteten runden Parkplatz spielte die Halthäusl-Musi 
auf und aufgetanzt wurde vom Trachtenverein D` Seerosner. 
Verköstigt wurden die vielen Gästen am runden Platz vom 
Seniorenbund.

Aktivitäten der Senioren
Wie jedes Jahr hatten wir auch dieses Jahr viele schöne 
Ausflüge, Wanderungen, Rad und E-Bike Touren von Mai bis 
Oktober für unsere Mitglieder im Angebot. 

Mit 1. Oktober hat Alfred Huemer seine Tätigkeiten als Reise Referent, 
die er über 20 Jahre ausübte, niedergelegt. Wir danken ihm für die gelei-
stete Arbeit als langjähriger Obmann und Reise Referent und wünschen 
Ursula und Alfred alles Gute für die Zukunft.

Bei schönstem Herbstwetter hat der Seniorenbund zum Oktoberfest 
am 14. Oktober eingeladen. Das Oktoberfest wurde mit Weißwurst 
und Trumer Bier sowie „Äpfiradln“ und Kuchen gefeiert.  Der Erlös des 
Schätzspiels kommt dem neuen E-Auto der Ambulante Dienste zu Gute.  
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Im März 2019 finden die nächsten Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahlen statt. Die ÖVP Obertrum am See 
möchte auch wie bisher ein breites Spektrum der Obertrumer 
BürgerInnen abdecken. Wer Freude daran hat in einem Team 
von Gleichgesinnten mitzuarbeiten, Ideen einzubringen und 
Projekte in den verschiedensten Bereichen zu verwirklichen, 
ist herzlich willkommen! Alle Politikinteressierten die 
gelebte Demokratie in der Marktgemeinde nicht nur 
kennenlernen wollen, sondern auch ein aktiver und 
gestalterischer Teil der Entwicklungsprozesse und deren 
Umsetzung in unserem Ort sein wollen, melden sich bitte 
bei: VzBgm. GPO Bernhard Seidl, Mobil: 0664/8171177, 

E-Mail: 
info@oevp-obertrum.at

Infos unter: 
www.oevp-obertrum.at

Facebook: 
O b e r t r u m - i n - g u t e n -
Händen

Instagram: 
Obertrum_in_guten_Händen 

Einladung zur Mitarbeit

ÖVP Frauen Obertrum am See
Basteln für den Barbaramarkt  

Die Vorbereitungen für den Barbaramarkt laufen bei den 
ÖVP Frauen schon auf Hochtouren. Bei der monatlichen 
Bastelrunde „Frauen kreativ“ entstehen in echter Handarbeit 
weihnachtliche Dekorationen und Glücksbringer für den 
Jahreswechsel. Heuer liegt der Schwerpunkt auf Engerl 
in verschiedenen Ausführungen und verschiedenen 
Materialien. 

Bezirkssitzung 
Die Bezirkssitzung der ÖVP Frauen fand am 6. September 
in Oberndorf statt. Vor der Sitzung wurde noch zum Anlass 
des 200 Jahr Jubiläum „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ die Stille 
Nacht Kapelle besucht. 
Als Ehrengast konnte Bezirksleiterin Heidi Spitzauer die 
Landesrätin Maria Hutter begrüßen, die über ihre ersten 
Monate als Landesrätin berichtete. Auch die Obertrumer 
ÖVP Frauen waren zahlreich vertreten. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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1kg Kaffee 1kg Kaffee

Kostenlose
Inbetriebnahme

Kostenlose
Inbetriebnahme

COMPACTMARKT
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Gerhard Landlinger, 5162 Obertrum, Handelsstraße 4, Tel. 06219/20440
www.compactmarkt.at, office@compactmarkt.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:30 - 12:30 und 14:00 - 18:30, Samstag 08:30 - 13:00

• Innovatives Bedienfeld mit Drehregler
• Purer Geschmack von Kaffee oder Espresso durch benutzerfreundliche 

Funktionen und fortschrittliche Technologie
• Milch-Cappuccino-Aufschäum-Düse
• Selbstreinigungsautomatik

KAFFEEVOLLAUTOMAT EA8118 SCHWARZ-SILBER

299.-
Jetzt nur

1kg Kaffee

Kostenlose
Inbetriebnahme

KAFFEEVOLLAUTOMAT CAFEROMATICA NICR 530

• Manueller Profi-Spumatore für Skulpturen aus Milchschaum
• Herausnehmbare Brüheinheit für hygienische Reinigung
• Extra großer, entnehmbarer Wassertank (2,2 Liter)
• Aromatica System mit 15 bar Pumpendruck
• Digitales Symbol-Dialog-Display

• Puls-Extraktionsprozess (P.E.P.®) zur Optimierung der Extraktionszeit und für 
Spezialitäten in höchster Kaffeebar-Qualität

• Das Intelligent Water System (I.W.S.®) erkennt den Filter automatisch;  
CLARIS Smart liefert perfekte Wasserqualität

• Frontale, einfache Bedienphilosophie mit modernem TFT-Display sowie von 
vorne befüllbarer Wassertank

• Klein, Schön, Einfach - nur 27,1 cm breit, 32,3 cm hoch und 44,5 cm tief
• Ultimative Kaffeequalität dank AromaG3-Mahlwerk und  

Puls-Extraktionsprozess (P.E.P.©)
• One-Touch-Cappuccino-Funktion für Latte Macchiato, Flat White,  

Espresso Macchiato oder Cappuccino auf Knopfdruck

KAFFEEVOLLAUTOMAT E60 PIANO BLACK KAFFEEVOLLAUTOMAT ENA 8 SUNSET RED

799.-
Jetzt nur

INKLUSIVE

990.-
Jetzt nur

INKLUSIVE

Für Obertrum von Ihrem regionalen Elektrofachhändler! 
Spezielle Kaffeeangebote:

INKLUSIVE

549.-
Jetzt nur

NEUHEIT


